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Dr. Heinrich Reinhard sei für sprachliche Durchsicht
des Manuskripts herzlich gedankt.
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Abstract

Soil development in high mountains: an example from
the Steingletscher foreland, Switzerland.
Three soil profiles on moraines of different age were
studied, and chemical analyses were made. The oldest
soil (age 10 000 years) an iron-humus podzol, showed
distinct horizons, the second one (age 300-350 years)
showed signs of beginning podzol formation; tenden-
cies to horizons could be seen from the chemical
analyses but hardly by the eye. The youngest profile
(age 120-130 years) was still an undeveloped raw soil,
and not even the chemical analyses showed any
differentiation.

Literaturbesprechung

BAHRENBERG G./TAUBMANN W. (Hrsg.): Quantitative
Modelle in Geographie und Raumplanung.
Bremer Beiträge Z.Geographie und Raumplanung,
Universität Bremen 1978, 153 S.

In diesem ersten Heft der "Bremer" Beiträge sind
10 bemerkenswerte Vorträge vereinigt, die Gegenstand

eines Rundgesprächs der Deutschen
Forschungsgemeinschaft waren. Der Begriff Modell
scheint zwar etwas weit gefasst, doch ist ja im
Grunde alle Wissenschaft Modellforschung. Der
Geographie engem Sinnes widmen sich die beiden
Aufsätze: W. Laschinger u. L.Lötscher:
Systemtheoretischer Forschungsansatz in der Humangeographie

dargestellt am Beispiel von Basel und
R.Hantschel: Geographie heute - zwischen
Wissenschaftstheorie und Technokratie, die sich vor
allem durch ihre Vorbehalte gegenüber der
"modischen" Wissenschaftstheorie auszeichnen. Die
übrigen Artikel gelten mehr planerisch-geosozia-
len Problemen: J. Nipper und tl. Streit:
Modellkonzepte zur Analyse, Simulation und Prognose
raumzeit-varianter stochastischer Prozesse, M.

M.Fischer: Theoretische und methodische Probleme
der regionalen Taxonomie, I.Schilling:
Polarisationstheoretische Grundlagen einer Raumordnungs-
konzeption für nationale Städtesysteme, E.Giese:
Weiterentwicklung und Operationalisierung der
Standort- und Nutzungstheorie von ALONSO für
städtische Unternehmen, W.Gaebe: Entwicklungsdynamik

räumlicher Tätigkeitskomplexe, D. Höll-
huber: Sozialgruppentypische Wohnstandortsprä-
ferenzen und innerstädtische Wohnstandortswahl,
R.Koch: Ein Beitrag zur Weiterentwicklung regionaler

Bevölkerungsprognoseansätze und V.C.Peter¬
sen: Kritik systemtheoretischer Planungsansätze.
Erfreulich ist bei fast allen Beiträgen das
Bemühen, der angewandten Forschung zu dienen und -
wie die Herausgeber G.Bahrenberg und W.Taubmann
betonen - die Zusammenarbeit zwischen Geographie
und Raumplanung fördern. Dem Aufsatz von Laschinger

und L.Lötscher kommt dabei besondere Beachtung

durch ihr schweizerisches Thema zu.
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